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Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

zu oben angeführtem Strategieentwurf nehmen die Lokale Aktion Schwartau-Schwentine 

und der Verein Wasser Otter Mensch e.V. gemeinsam wie folgt Stellung: 

 

Wir begrüßen ausdrücklich die Aktivitäten der Landesregierung zur Umsetzung der 

nationalen Biodiversitätsstrategie.  

Folgende Punkte bedürfen aus unserer Sicht jedoch einer Überprüfung: 

 

S. 22 Es ist richtig, dass der Fischotter seit Jahren in Schleswig-Holstein wieder auf dem 

Vormarsch ist. Bislang hat er sich jedoch lediglich vom Schaalsee in nordwestlicher Richtung 

ausgebreitet, so dass es diesbezüglich noch einen erheblichen Handlungsbedarf gibt, bis 

alle potentiellen Lebensräume in Schleswig-Holstein wieder besiedelt sind. Der Verein 

Wasser Otter Mensch e.V. führt ehrenamtlich ein jährliches Monitoring zur Ausbreitung des 

Otters durch. 

 

S. 26/ 30 & 42  Schutzmaßnahmen für die aufgeführten Arten und Habitate sollten sich 

unseres Erachtens nicht nur auf die Flächen des Naturschutzes bzw. auf Schwerpunkträume 
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beschränken, sondern wo möglich auch auf Kulturflächen vorangetrieben werden. Auch auf 

diesen Flächen gibt es ein großes nutzbares Schutzpotential, weshalb sich die Förderkulisse  

nicht strikt an den Schutzgebietsgrenzen orientieren sollte. Seitens der 

Flächenbewirtschafter gibt es eine große Bereitschaft Vertragsnaturschutzangebote zu 

nutzen und so Naturschutz in der Fläche umzusetzen. 

 

S. 31 Wasser Otter Mensch e.V. (ohne Bindestriche) 

 

S. 42 ff.   Neben den bereits bestehenden erfolgreichen Vertragsnaturschutzangeboten 

mangelt es unserer praktischen Erfahrung nach an Angeboten für die Einrichtung linearer 

biotopvernetzender Strukturen. Folgende VNS-Angebote wären zur Zielerreichung der 

Biodiversitätsstrategie hilfreich: 

o Ackerrandstreifen 

o Wegebegleitgrün 

o Gewässerrandstreifen 

Zudem zeigt sich im Binnenland ein wachsender Bedarf eines Vertragsnaturschutzmodelles 

für heimische Gänse und Schwäne auf Ackerland, ähnlich dem bereits für die Westküste 

existenten Vertragsmusters „Rastplätze für wandernde Vogelarten“. Dieses neue Angebot 

sollte Teil eines umfassenden Modelles zum Gänsemanagement sein. 

 

S. 58 Niedermoore 

 

Als Trägerverein einer Lokalen Aktion erfahren wir im täglichen Geschäft eine hohe 

Akzeptanz und Bereitschaft zur ehrenamtlichen Mitarbeit seitens aller beteiligter 

Interessensvertreter bei der Umsetzung der Natura 2000 Richtlinie, so dass aus unserer 

Sicht die Einrichtung von Lokalen Aktionen auch langfristig ein Erfolgsmodell darstellt. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Hanna Kirschnick-Schmidt für den Verein Wasser Otter Mensch e.V.  

Carsten Burggraf für die Lokale Aktion Schwartau-Schwentine  

 
 
 
 
 
 




